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Nr. 10/10 Ausgabedatum 30. Oktober 2010

Hausbau auf Remisengrund!
Laut einer Annonce im Amtsblatt vom 5. August suchen 
die Grundstückeigentümer einen Generalunternehmer für 
das „Karree Breitensee“ und wollen voraussichtlich im 
Dezember 2010 mit den Arbeiten beginnen. Die Dauer der 
Bauzeit beträgt ungefähr 30 Monate. 

Siehe nebenstehenden Ausschnitt.

Bis zum heutigen Tag gab es noch keine Bauverhandlung
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Strassen, Gassen und Plätze Wiens 
als Geschichtsquelle!

Waidhausenstraße

Vorher hatte sie Friedhofstraße geheißen und wurde 1908 auf Waidhausenstraße umbenannt und 
zwar nach einer sogenannten Weingartenried die schon 1421 hier als Waydhausen bekannt war.

Wernhardtstraße

Früher hat es in dieser Gegend sehr viele Weingärten gegeben und so ist es nicht verwunderlich, 
dass diese Straße 1900, nach dem ersten um 1330 urkundlich erwähnten Weingartenbesitzer in 
Breitensee benannt wurde.

Zwinzstraße

Ignaz Zwinz war von 1825 - 1893 Gemeinderat von Breitensee 
und nach ihm wurde die Gasse 1900 benannt.

Wittmannweg

Wurde 1930 nach dem Schuhmachergesellen Johann Wittmann (1814 bis 1848), 
benannt der in der Märzrevolution 1848 gefallen ist.

Laborweg

seit 1936 nach Josef Labor benannt. Geboren am 29. Juni 1842 in Horowitz 
(Böhmen) und am 26. April 1924 in Wien gestorben. Er war ein österreichischer 
Komponist, Organist und Pianist. Bereits 1865 wurde er zum Königlichen 
Kammerpianist des Hannoveranischen Hofes ernannt, nach der Besetzung 
Hannovers durch Preußen im Preußisch-Österreichischen Krieg, in welchem 
Hannover an Österreichs Seite kämpfte, übersiedelte Labor mit König Georg V. 
1866 nach Wien ins Exil. Hier wirkte er als Klavierlehrer, u.a. von Arnold 
Schönberg, Julius Bittner und Paul Wittgenstein, und war mit vielen, auch 

jüngeren, Musikerkollegen eng befreundet, u.a. mit Franz Schmidt. Auch die 19-jährige Alma 
Schindler (später Alma Mahler-Werfel) war Schülerin von Josef Labor.
Sein Klavierspiel wurde von der zeitgenössischen Kritik wegen seiner nicht bloß technischen 
Vollendung und „plastischen Schönheit“ gerühmt, auch sein umfassendes Kunstverständnis 
wurde hervorgehoben. 1875 ließ er sich außerdem in Gmunden durch den berühmten 
Kirchenmusiker Johann Evangelist Habert zum Organisten ausbilden und wurde 1904 durch die 
Verleihung des Titels „k.u.k. Hoforganist“ ausgezeichnet. Auf Veranlassung seines Schülers Paul 
Wittgenstein wurden von der Universal Edition 1912 fast alle seiner Werke auf Kosten der Familie 
Wittgenstein verlegt. Sein Nachlass befindet sich in der Wiener Stadtbibliothek.

Er ruht in einem ehrenhalber gewidmeten Grab auf dem Wiener Zentralfriedhof (15E-16-17). 
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Vorstellung eines Lokales
Das Chinarestaurant in der Hütteldorfer 
Straße 183. Ein fast typisches Lokal 
unserer Chinesischen Mitbürger, aber die 
Einrichtung ist mehr im westlichen Stil, 
wobei aber die chinesischen Einflüsse 
nicht fehlen dürfen.

Das Lokal ist an der Ecke zur Straßgschwandtnerstraße und 
hell und freundlich eingerichtet. Die Küche ist vom Gastraum 
aus einsehbar und man kann zusehen wie die Rohzutaten 
mit  sieben verschiedenen Saucen zubereitet werden. Die  
Anzahl der verschieden zubereiteten Speisen ist sehr groß 
und die Auswahl fällt manches mal sehr schwer.

Ö ffnungszeiten und Buffetbetrieb
M o – Sa : 11:00 – 15:00

17:30 – 22:30
So + F ei: 11:00 – 15:00

Tel.: 01 / 91 1 37 09

15 M enüs, 14 Spezialitäten, 11 Vor -
S peisen, 8 Suppen, 9 Sushi/S askim i, 
6 M aki , 8 Rindflei schspeisen, 8 H ühner -
Speisen, 8 Entenspeisen, 8 N udel -
Reisgerichte 2 Schweinefleisch speisen,
6 Arten M eeresfrüchte,  5 Arten Fisch -
und Z ubereitung sowie 4 Speisen für 
Vegetarier, dazu gibt es 3 versch iedene
Beilagen .
Und nachher : 6 verschi edene D essert . 
Für die Kinder gibt es zwei eigene  
Kinderm enüs.

Die Preise für das B uffet sin d gestaffelt
Kinder v. 0 - 5 Jahre G ratis
Kinder v. 6 -12 5,20 €
11:30 – 14:30  6,80 €
17:30 – 22:30 8,80 €
Sa, So, F ei     8,80 €

Fam. Zhang nimmt 
Ihre  Reservierung, 
auch für Feiern, 
gerne entgegen.
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Vorstellung eines Geschäftes
Die Blumenhandlung Kralicek

in der Hütteldorfer Straße 92 ist eine kleine 
aber feine Adresse für die Besorgung der Blumen-
Grüße an Ihre Lieben! Ein kleiner Laden der nach 
Ihrem Eintritt durch seine Vielfalt an Blumenauswahl 
überrascht.

Egal ob Sie Schnittblumen oder Topf-
Pflanzen wollen, Sie bekommen immer 
eine firstclass Qualität. Auch das 
komplette Zubehör für Ihre Pflanzen zu Haus gibt es hier. Wollen Sie umtopfen – Erde, wollen sie 
Ihre Pflanzen schöner und höher – Dünger, wollen Sie Ihren Blumentopf verschönern – Übertopf.

Wie schon erwähnt eine Vilefalt an Blumenarten – Nelken, Rosen, Lilien, Bromelien, Margariten, 
Astern, Kala, Veilchen und viele andere natürlich nicht zu vergessen die stacheligen Gesellen die 
Kaktusarten. Egal ob blühende Pflanzen oder zum Beispiel nur Grünlilien alles in super Qualität.

Blumen zum Date, zur Verlobung, Bukett zur Hochzeit, zum Geburtstag, für die Gattin auch ohne 
Anlass – alles hier zu bekommen. Spezielle Anforderungen werden gerne erfüllt.

Es gibt natürlich auch traurige Anlässe, auch für diese Arten gibt es den entsprechenden 
Blumenschmuck in Kranzform als Bukett oder als Sargschmückung.

Kommen Sie her oder rufen Sie an, Sie werden sicher gut bedient. Tel.: 01 / 985 85 98
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Besuchen Sie UNSER Breitenseerkino

Treten Sie bitte dem „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele“, kurz B.S.L genannt, als
unterstützendes Mitglied bei. Sie helfen damit ein 100 jähriges Kino zu erhalten.

Die Mitgliedschaft können Sie erwerben durch die Einzahlung von 25,-- €  auf das

Konto Kulturverein B.S.L., Bank Austria (BLZ 12 000) Nr. 242-109-842/00

als Mitglied des Kulturvereins erhalten Sie das ausführliche Monatsprogramm gratis zugeschickt. Durch
diese Mitgliedschaft haben Sie auch Anspruch auf ermäßigte Eintrittskarten, anstelle 7,50 € nur mehr 5,00 € 

Wollen Sie nur das Monatsprogramm zugeschickt erhalten, zahlen Sie bitte auf obiges Konto 5,- € (Vermerk: 
Programmabonnement) ein. Sie erhalten das Programm dann ein Jahr lang zugesandt. Wollen Sie den 
Verein mit einer Spende unterstützen (Vermerk: Spende), dann bedienen Sie sich bitte auch dieses Kontos.

Kinoprogramm bis 21.10 auf der nächsten Seite

Das älteste Kino der 
Welt

1140 Wien, Breitenseer Straße 21

ist auch zu mieten!
Telefon: 01 / 982 21 73, Fax: 01 / 923 43 93

E-Mail: anna.nitsch-fitz@chello.at



http://www.bsl-wien.at/




http://www.viennaglobetrampers.org/
http://www.youtube.com/watch?v=2-y3YqXiqFU




http://www.youtube.com/watch?v=411_bp-mYH8


mailto:ott@vibu.net












http://www.ov-breitensee.at/
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